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RESIDENZIA
18.     AUSGABE    MÄRZ–AUGUST 2024

ÄRZTE-GRUPPENPRAXIS IM HAUS
 
HOHE ZUFRIEDENHEITSWERTE 
BEI BEWOHNER-/ANGEHÖRIGENUMFRAGE

35 JAHRE ERFAHRUNG 
ALLES UNTER EINEM DACH



LIEBE RESIDENZIA-LESER/-INNEN 

Peter Mennig

KURZMELDUNGEN

Karfreitag, 29. März 2024 
bis Ostermontag, 1. April 2024

Eine kulinarische "Arcadia"-Sinfonie
sorgt für Osterstimmung!

Kulinarische Ostern im «Arcadia»
Karfreitags-Menü (Mittag/Abend) 
Ostersonntags-Menü (Mittag/Abend) 
Ostermontags-Menü (Mittag)

20. Mai 2024 von 11.00–14.00 Uhr 
im «Arcadia»

Die NEW ORLEANS HOT SHOTS 
entstanden 1987 und sind heute  
eine der wenigen Bands, die  
noch authentischen „Good old  
New Orleans Jazz“ spielen.
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Irgendwann kommt für alle von uns  
der Zeitpunkt, über das Wohnen im Alter 
nachzudenken.
Es soll ein Ort sein, an dem wir uns 
wohlfühlen, der perfekt gelegen ist und  
all die Annehmlichkeiten bietet, die uns 
wichtig sind: Ein stilvolles Ambiente, 
erstklassiger Service, die Möglichkeit, 
weiterhin am gesellschaftlichen und 
kulturellen Leben teilzunehmen und 
Menschen um sich zu haben, mit denen 
man sich gerne austauscht. 
Die Seniorenresidenz Talgut Ittigen ist  
seit 35 Jahren ein solcher Ort, der viele 
Annehmlichkeiten vereint und eine hohe 
Lebensqualität unter einem Dach 
garantiert. 
Ein wichtiger Erfolgsfaktor ist dabei unser 
hoher Qualitätsanspruch in jedem Aspekt 
unserer Arbeit, angefangen bei der 
Architektur über die Ausstattung, die 
Kulinarik, die Kultur bis hin zum Gesund-
heitsangebot und die pflegerische 

Leistung. Wir haben Rahmenbedingungen 
geschaffen, diesen Anspruch tagtäglich 
Wirklichkeit werden zu lassen. Damit es 
aber auch so bleibt oder sogar noch 
besser wird, lieben wir Feedbacks. So 
reflektieren wir regelmässig wo wir 
stehen, zum Beispiel mittels Zufrieden-
heitsumfragen und geben uns so selbst 
die Möglichkeit, noch besser zu werden – 
an 365 Tagen im Jahr. 
In einem der Schwerpunkte dieser 
Ausgabe orientieren wir Sie über das 
Resultat der Zufriedenheitsumfrage bei 
unseren Bewohner/-innen und ihren 
Angehörigen und lassen eine kürzlich 
eingetretene über 90-jährige Bewohnerin 
zu Wort kommen, die erzählt warum  
sie die STI als ihr neues Zuhause gewählt  
hat und was ihr Lebensmotto ist. 
Unter der Rubrik «Alles unter einem Dach» 
stellen wir Ihnen weiter in dieser Ausgabe 
unsere Ärzte-Gruppenpraxis etwas näher 
vor und Sie lernen wieder drei unserer 

Mitarbeitenden aus unserem multikultu-
rellen Mitarbeiterteam kennen. Warum 
unsere langjährige Stv. Leiterin der 
Restauration seit bald einem Vierteljahr-
hundert nie auf den Gedanken gekom-
men ist, ihre Arbeitsstelle zu wechseln, 
erfahren Sie in einem Exklusiv-Interview. 
Ein Ausblick auf unser vielseitiges und 
hochkarätiges Kulturprogramm darf 
ebenso nicht fehlen wie auch eine 
Vorschau in die kulinarische Welt unseres 
öffentlichen À-la-carte-Restaurants 
«Arcadia».
Jetzt wünsche ich Ihnen gute Unterhal-
tung bei der Lektüre unserer Hauszeitung 
«Residenzia». 

Peter Mennig
Direktor  

OSTERN IN DER STI JAZZ-BRUNCH 
AM PFINGSTMONTAG
MIT DEN NEW ORLEANS 
HOT SHOTS 
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Pflege & Betreuung

Mobiler Zahnarzt

Physiotherapie

ALLES 
UNTER EINEM  
DACH

Hausarztmedizinische 
Gruppenpraxis 

Physiotherapie 

Podologie

Coiffeur

Mobiler Zahnarzt 

Pflege & Betreuung

Kurze Wege zu zahlreichen 
Top-Spezialisten, mit 
modernster Infrastruktur 
bei uns im Haus.

Die Seniorenresidenz Talgut Ittigen  
ist ein Ort, der viele Annehmlichkeiten 
unter einem Dach vereint, wo man 
seinen Lebensabend in vollen Zügen 
geniessen kann. Von komfortablen 
Wohnmöglichkeiten über abwechs-
lungsreiche Freizeitaktivitäten, 
ärztlicher Versorgung, Physiotherapie, 
Podologie, Coiffeur, mobilem 
Zahnarzt bis hin zu erstklassiger 
Pflege und Betreuung. Mit einem 
engagierten Team und einer herzli-
chen Atmosphäre bietet die 
Seniorenresidenz seit 35 Jahren  
ein Zuhause, wo man sich rundum 
wohlfühlen kann.

Podologie

Gruppenpraxis

Coiffure Optimum

ALLES FÜR IHR 
WOHLBEFINDEN 
UNTER EINEM DACH



Dr. med. Anne Catherine Bürgi
Fachärztin für Innere Medizin

Dr. med. Mirjam Kummer
Fachärztin für Allgemeine Innere 
Medizin

Med. pract. Roger Vogel 
FMH Orthopädische Chirurgie und 
Traumatologie Orthopädische und 
traumatologische Sprechstunde 
Sportmedizin SGSM, Diplomierter 
Trainer Spitzensport

Anna-Barbara Sterchi
BSc, BFH Ernährungsberaterin 
SVDE Sprechstunde für Ernährungs-
beratung
  
Unterstützung durch die MPAs
( hintere Reihe, v.l.n.r. )

Nadja Laubscher
Med. Praxisassistentin

Jessica Rodrigues
Med. Praxisassistentin in Ausbildung

Valentina Puliafito
Med. Praxisassistentin in Ausbildung

Lavinia Mosbacher 
Med. Praxiskoordinatorin
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UMFASSENDE
GRUPPENPRAXIS 

In der Gruppenpraxis Ittigen werden Sie 
hausarztmedizinisch von unserem Praxisteam 
betreut. Zudem bieten wir Ernährungs-
beratungen sowie seit diesem Jahr neu 
eine orthopädische Spezialsprechstunde an.

Im Mittelpunkt steht für uns das körperliche, seelische und geistige 
Wohlbefinden. Wir wollen Krankheiten vorbeugen und heilen, damit Sie 
und Ihre Familien die Gegenwart und Zukunft gesund und glücklich 
erleben können. Dabei arbeiten wir mit unserem qualifizierten Team 
nach den neusten wissenschaftlichen Erkenntnissen der Schulmedizin.
 
Unsere Zugehörigkeit zum Ärztenetzwerk Bern, dem führenden 
Verbund von Spezial- und Hausärzten auf dem Platz Bern, ermöglicht 
den Zugang zu den Spezialisten des Ärztenetzwerk Bern und zu Kliniken.

Ehrlichkeit und Respekt in der Arzt-Patienten-Beziehung, sowie unter  
den Mitarbeitenden schaffen gegenseitige Wertschätzung und ein gutes  
Arbeitsklima.
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HAUSÄRZTLICHES SPEKTRUM 
DER GRUPPENPRAXIS

Vorsorgeuntersuchungen

Praxislabor

EKG

Lungenfunktionsprüfung

Impfberatung

Praxisapotheke

Diagnostik und Therapie von akuten Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von chronischen Erkrankungen

Behandlung von akuten Verletzungen

Behandlung von chronischen Wunden

Demenzabklärung

Reisemedizin

Kleinchirurgische Eingriffe

Präoperative Abklärungen

UMFASSENDE
GRUPPENPRAXIS 
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Vicky Rufer-Mwema
aus Kenia 
Pflegehelferin in der Spitex

Sehr herzlich, verständnisvoll und 
hilfsbereit – so kennen unsere 
Bewohner/-innen unsere Mitarbeiterin 
Vicky. Trotz vielen Hürden in ihrem 
Leben, hat Vicky eine aufmunternde und 
fröhliche Ausstrahlung, die sie unbe-
wusst an die Bewohner/-innen und ihre 
Arbeitskolleginnen und Arbeitskollegen 
weitergibt. Bis im Jahr 1995 besuchte 
Vicky die Grundausbildung in ihrem 
Heimatland Kenia. Danach arbeitete sie 
als Coiffeuse. Im Jahr 2002 kam Vicky in 
die Schweiz und begann fleissig unsere 
Sprache zu lernen. Im Gesundheitsbe-
reich hat sie sich anschliessend weiter-
entwickelt und den Kurs als Pflegehelfe-
rin SRK abgeschlossen. «Meine 
Leidenschaft ist es, für Menschen 
da zu sein» sagt sie.

Dzilu Taschi Dorje 
aus dem Tibet
Raumpfleger

In seinem Heimatland arbeitete Tashi als 
Bauer mit Tieren. Er hatte Yaks, Schafe, 
Ziegen und Kühe. Seit 20 Jahren ist er  
in der Schweiz. Als handwerklich sehr 
geschickt, hat Tashi seither in sehr 
unterschiedlichen Branchen gearbeitet. 
Begonnen hatte er als Mitarbeiter in der 
Landwirtschaft, Produktionsbranche,  
in der Gastronomie und dann in der 
Hauswirtschaft. Bei uns ist er seit einem 
guten Jahr angestellt. Tashi hat vieles 
gesehen und erlebt und bringt seinen 
weiten Horizont bis zu uns in die 
Seniorenresidenz. Wenn wir Tashi 
begegnen, versprüht er immer gute 
Laune und kommt uns mit einem 
Lachen entgegen.

Dragitsa Arsovski  
aus Nordmazedonien
Fachfrau Gesundheit EFZ 
in Ausbildung

Nach einigen Jahren als Pflegehelferin 
SRK hat sich Dragitsa entschieden, die 
Lehrausbildung zur Fachfrau Gesund-
heit EFZ in Angriff zu nehmen. In diesem 
Frühling stehen bereits die Abschluss-
prüfungen an. Wir fragen Dragitsa, was 
ihr an ihrem Beruf am meisten gefällt: 
«Die Arbeit mit den Menschen.  
Und jetzt kann ich das Gelernte in die 
Praxis umsetzen. Es ist nicht immer  
die einfachste Arbeit, aber es kommt  
immer wieder etwas zurück».
Genau solche Mitarbeitende arbeiten 
bei uns, solche, die mit viel Herz  
und Leidenschaft für unsere Bewohner/-
innen da sind.

KENIA

INTERKULTURELLE 
KOMPETENZ 
IN DER STI

NORDMAZEDONIEN

TIBET

111 Mitarbeitende 
aus 22 verschiedenen Ländern
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INTERVIEW  MIT 
PIA HOFMANN 
Stv. Leiterin Restauration

Pia Hofmann, Du bist seit bald 
einem Vierteljahrhundert in der 
STI berufstätig – was glaubst Du ist 
der Schlüssel für eine hohe Bindung 
zu einem Unternehmen?
Eine harmonische, familiäre Atmo-
sphäre in einer Unternehmung ist ein 
zentrales und wichtiges Puzzle-Teil für 
eine langjährige Bindung. Davon bin 
ich überzeugt und das war und ist auch 
heute noch in der Seniorenresidenz 
Talgut Ittigen AG definitiv der Fall.  

Wertschätzung ist ein wichtiger 
Erfolgsfaktor für die Mitarbeitenden 
Zufriedenheit. Wie setzt Du diesen 
Faktor um in Deinem Service-Team?
Mit der Goldenen Regel: 
Behandle andere so, wie du von ihnen 
behandelt werden willst. 

Die STI gibt es seit 35 Jahren und 
war eine der ersten Institutionen in 
der Schweiz, die betreutes Wohnen 
mit Dienstleistung angeboten hat. 
Wie hat sich Deiner Meinung nach 
die STI in ihrer Ausrichtung seit  
damals verändert?
Durch die Tatsache, dass die 
Bewohner/-innen heute viel später  
in eine Altersinstitution einziehen, 
können sie auch nicht mehr so viel 
unternehmen wie früher. Ihr Aktions- 
radius und ihre Unternehmenslust  
sind aus alters- und körperlichen 
Gründen eingeschränkter.  

Was zeichnet die STI aus? Wo hat sie 
einen Wettbewerbsvorteil?
Die Residenz hat in all ihren offerierten 
Dienstleistungen einen hohen Quali-
tätsstandard, der von Menschen 
erbracht wird, die mit viel Herzblut und 
Leidenschaft ihre Arbeit ausüben. 

Gibt es ein Erlebnis, ein Ereignis in 
den letzten 25 Jahren, das Dich 
emotional ganz besonders berührt 
hat und das Du nie mehr vergessen 
wirst?
Das Ableben einer Bewohnerin zu der 
ich einen spezielleren Bezug hatte, 
berührte mich sehr und hat mich 
gleichzeitig zur Erkenntnis gebracht, 
dass ich mich zu meinem Schutz mehr 
abgrenzen muss gegenüber 
Bewohner/-innen.  
Auch die Jahresend-Apéros berühren 
mich emotional jeweils sehr positiv, da 
ich gerade an diesen Anlässen eine 
besondere Dankbarkeit und Wertschät-
zung seitens der Bewohner/-innen 
verspüre. 
 
Was fasziniert Dich an Deinem 
Beruf? Wo holst Du die tägliche Kraft 
und Motivation her?
Ich kenne das Resultat meiner (unserer) 
täglichen Servicearbeit jeweils am 
Abend sofort aufgrund des Zufrieden-
heitsgrades der Gäste bzw. Bewohner/-
innen. Die Möglichkeit, Menschen 
etwas Gutes tun zu dürfen und ihnen 
eine Freude zu bereiten, erfüllt mich 
mit grosser Genugtuung, Zufriedenheit 
und Motivation. 

Wie haben sich die Bedürfnisse 
der Bewohner/-innen in den letzten 
25 Jahren verändert?
Durch das erhöhte durchschnittliche 
Eintrittsalter in die Seniorenresidenz 
sind viele Bewohner/-innen im Allge-
meinen weniger selbständig und 
brauchen mehr Unterstützung, bzw. 
Hilfe im Alltag.

Inwiefern hat sich der Serviceberuf 
innerhalb der letzten Jahre 
verändert?
Die Erwartungshaltung und Qualitäts-
ansprüche der Gäste bzw. Bewohner/-
innen sind heute höher als früher und 
damit sind auch die Anforderungen an 
die Servicemitarbeitenden gestiegen.  
Man gibt sich heute weniger Rechen-
schaft darüber, was es braucht, um  
eine qualitativ überdurchschnittliche 
Leistung zu erbringen. Vieles ist heute 
selbstverständlich.

Was denkst Du, welche Eigenschaf-
ten muss jemand mitbringen, wenn 
er den Serviceberuf erfolgreich 
ausüben will?
Geduld und Verständnis. Ausserdem 
gilt im Dienstleistungsbereich die Regel 
der vier «M» (man muss Menschen 
mögen). 

Wenn Du etwas zurückschaust in 
Deinem beruflichen Leben, was 
würdest Du anders machen, bzw. 
angehen, wenn Du nochmals 
beginnen könntest?
Ich würde nichts ändern und würde 
wieder genau den gleichen Weg 
einschlagen. 

Was wünschst Du Dir für Deinen 
letzten Berufsabschnitt?
Ich hoffe, zu jedem Zeitpunkt immer 
wieder dazulernen zu können. 



Seniorenresidenz
Talgut Ittigen 2024

Seniorenresidenz
Talgut Ittigen 2021

BEWOHNER- 
UND ANGEHÖRIGEN-
UMFRAGE

Durchschnitt aus 214 
befragten Betrieben

Gesamtdurchschnitt

BEWOHNERUMFRAGE

Zufriedenheit mit den 
Mitarbeitenden
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Zufriedenheit mit den  
einzelnen Dienstleistungen

8,48,6
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Nach der Zufriedenheitsumfrage im Jahr 
2021 hat die unabhängige terzStiftung 
2024 erneut eine Umfrage unter den 
Bewohnenden und ihren Angehörigen 
durchgeführt. Die Teilnehmenden 
bewerten die Seniorenresidenz über-
durchschnittlich gut. Die erreichten 
Punkte-Werte sind auch bei dieser 
Umfrage wieder sehr erfreulich. 
Der Gesamtdurchschnitt bei den Bewoh-
nenden von 8,7 auf einer 10er-Skala 
liegt genau gleich hoch wie vor 3
Jahren und leicht über dem Benchmark 
von 8,6 Punkten. Die einzelnen 
Auswertungen sind nachfolgend 
grafisch dargestellt. 

Wir bedanken uns bei unseren 
Bewohner/-innen und Angehörigen 
ganz herzlich für das engagierte 
Mitmachen bei der Umfrage und 
für das hohe Vertrauen in unsere 
Residenz. 

Wir freuen uns alle sehr über das 
überdurchschnittliche Resultat. 

Zufriedenheit mit der  
Achtung der Persönlichkeit

9,1
8,7
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8,98.88,8 8,7

8,68.78,7

Allgemeine Zufriedenheit
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8,58.68,9



Hohe Zufriedenheitsrate 
trotz erschwerten  
Rahmenbedingungen

Auswertung der Bewohner- und 
Angehörigenbefragung durch  
die unabhängige terzStiftung.

ANGEHÖRIGENUMFRAGE

Gesamtdurchschnitt

8,58,5
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Zufriedenheit mit den 
Mitarbeitenden

8,6
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Weiterempfehlung der Residenz

9

55%
Ja

10%
Keine Antwort

35%
benötigen  
keine Pflege

8,6

Zufriedenheit mit den 
einzelnen Dienstleistungen
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8,48,5 8,4

Zufriedenheit allgemein

69%
Ja

18%

8%

5%

Ja, aber nur mit 
Einschränkung

Keine Antwort

Nein

10
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Zufriedenheit mit der Pflege

8,3
8,7

8,3

84%
Ja

9%
Keine Antwort

7%
Ja aber mit  
Einschränkung

Weiterempfehlung der Residenz

8,8 8,9

Teilnahmequote
Bewohnende und Angehörige
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68%
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INTERVIEW MIT  
PIA VON 
WARTBURG 
Bewohnerin seit Februar 2024

Der Umzug in die Seniorenresidenz 
Talgut war eine grosse Verände-
rung und körperlich wie mental 
anstrengend. Sie sind jetzt seit gut 
einem Monat in Ihrer neuen 
Wohnung, wie fühlen Sie sich?
Ich fühle mich rundum wohl. Ich 
könnte mir nichts Schöneres vorstel-
len. Vielleicht wäre es nur noch im 
Paradies schöner. 

Was war der ausschlaggebende 
Punkt, warum Sie sich für die 
STI entschieden haben?
Ich habe sehr gute Erfahrungen 
gemacht mit der STI. Mein Schwieger-
vater war einer der ersten Bewohner 
hier im 1988 und ist dann auch hier 
friedlich gestorben. 

Die STI zeichnet sich aus durch 
eine ausgeprägte Service- 
orientierung. Was schätzen  
Sie an der Seniorenresidenz  
Talgut am meisten?
Das umfangreiche Dienstleistungs-
Angebot im kulturellen Bereich aber 
auch im Gesundheits-, Fitness- und 
Wellnessbereich ist beeindruckend 
und einzigartig. 

Worin sehen Sie den grössten 
Wettbewerbsvorteil der 
Seniorenresidenz Talgut Ittigen 
AG gegenüber ihren Mitbewerber/-
innen auf dem Markt des betreuten 
Wohnens mit Dienstleistung?
Sicherlich in ihrem Angebot an 
zentraler Lage und alles unter  
einem Dach!

Was war für Sie die grösste 
Umstellung als Sie in die STI 
eingezogen sind?
Im Lutertalpark in Bolligen war ich 
«Schwester Pia», die stets für alle da 
war und immer eine offene Türe 
hatte. Tag und Nacht, aktiv überall 
mithalf wo gerade Unterstützung 
gebraucht wurde, ob in der Pflege 
oder Betreuung oder Aktivierung. 
Heute habe ich in der STI viel mehr 
Ruhe und werde nicht ständig  
gestört. Ich habe viel mehr Zeit für 
mich selber zur Verfügung und 
geniesse das auf wunderbare Weise.  

Gerade sind Sie vor ein paar Tagen 
93-jährig geworden und da liegt es 
auch nahe zu fragen, was aus Ihrem 
Leben nie verloren gehen soll?
Humor und Neugier!

Wenn Sie zurückschauen auf Ihr 
Leben, was würden Sie anders 
machen? 
Ich würde nichts anders machen. 
Ich hatte ein reichlich erfülltes Leben 
und bin so viel auf dieser Welt 
herumgereist. Durfte so viel Schönes 
sehen und tolle Menschen kennen 
lernen. Christlich-ethische Werte 
haben mir eine stabile Grundbasis 

gegeben, die mir über die dunklen 
Momente im Leben hinweggeholfen 
haben. 

Wenn Sie heute Ihre Generation 
mit der heutigen vergleichen, 
worin sehen Sie den grössten 
Unterschied?
Es ist alles viel schnelllebiger 
geworden. Mit der zunehmenden 
Digitalisierung haben sich die Werte 
verschoben. Wir leben heute in einer 
Wegwerfgesellschaft. 

Was ist Ihr Lebensmotto?
Ich lebe ganz nach dem Grundsatz:

"EIN VOGEL HAT 
NIEMALS ANGST
DAVOR, DASS DER 
AST UNTER IHM 
BRECHEN KÖNNTE. 
NICHT, WEIL ER 
DEM AST VERTRAUT, 
SONDERN SEINEN 
EIGENEN FLÜGELN."

Und etwas vom Wichtigsten im 
Leben ist das Selbstmitleid 
abzulegen!



Detaillierte Informationen zu den Events 
finden Sie auf unserer Website 
www.sti-ittigen.ch 
Oder verlangen Sie unser kulturelles  
Spezialprogramm!

JUNI / JULI

Do, 4.4.2024, 17.30 Uhr
Exprompt –
Virtuose Klangkunst 
mit Exprompt-Trio
Olga Kleshchenko, Domra
Aleksei Kleshchenko, Balalaika
Ilya Kurtev, Bayan

Do, 11.4.2024, 17.30 Uhr
Im Gespräch 
Karoline Arn, Moderatorin
Mirko Beetschen, Schriftsteller 
und Journalist

Mo, 15.4.2024, 15.00 Uhr
Modeverkauf – Geomod 
GmbH, Mode Service

Do, 25.4.2024, 17.30 Uhr
Konzert – St. Petersburger 
Männerensemble
Kirill Sokolow, Dirigent und Bass
Andrei Volikov, Tenor
Sergey Shapinsky, Bass

Do, 2.5.2024, 17.30 Uhr
Konzert – Musica al volo
Nina Dimitri, Musikerin
Silvana Gargiulo, Musikerin
Eine Reise voller Geschichten 
und Anekdoten aus Bolivien, 
Lateinamerika, Italien 

Do, 16.5.2024, 17.30 Uhr 
Konzert – Trio Cantique
Susanne Mathys, Sopran
Isabelle Gichtbrock, Alt
Eleonora Em, Klavier

Do, 30.5.2024, 17.30 Uhr
Konzert – Domino String 
Quartett
Christoph Rechsteiner, Violine
Roli Schiltknecht, Hackbrett
Raphael Noth, Gitarre 
und Gesang
Nik Rechsteiner, Kontrabass

APRIL

EVENTS 
AM ABEND
Vorstellung 
17.30–18.30 Uhr, 
im Ittigen Saal

Abendessen  
(3-Gang-Auswahlmenü)
Ab 18.30 Uhr 
im Restaurant Arcadia

CHF 65.–/Person,  
Kulturevent & Menü

CHF 25.–/Person, 
nur Kulturevent

Für die Bewohner/-innen 
der Seniorenresidenz 
sind die Kulturevents 
ohne Abendessen 
kostenlos!

MAI

Do, 6.6.2024, 17.30 Uhr
Lesung mit Musik
Heidi Maria Glössner, 
Schauspielerin
Wieslaw Pipczynski, Musik

Mo, 17.6.2024, 15.00 Uhr
Filmvortrag – 3000 km 
mit der Bahn durch den 
Süden Afrikas
Christoph Iselin

Do, 27.6.2024, 17.30 Uhr
Klavierkonzert – Duo Alderighi
Stephanie Trick, Paolo Alderighi

Mo, 8.7.2024, 15.00 Uhr
Konzert – Die VSB Oldies 
spielen Oldies
Die VSB Oldies spielen Oldies

Heidi Maria Glössner, Schauspielerin

EVENTS
FRÜHLING/
SOMMER
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Samstag, 25. Mai 2024 
Talgut Ittigen

TAG DERTAG DER 
OFFENEN 
TÜREN 

Wir heissen Sie in der Seniorenresidenz 
Talgut ganz herzlich willkommen  
zum Tag der offenen Türen!

Individuelle Besichtigungen 
10.00–17.00 Uhr

Geführte Besichtigungen
(Anmeldung ist erforderlich)
10.00–11.30 Uhr und 13.30–17.00 Uhr  

Kurzvortrag "Wohnen im Alter"  
von Pro Senectute 
14.30–15.00 Uhr 

Ein kulinarischer Gaumenschmaus  
wird den Besucher/-innen in unserem 
Erlebnisgarten offeriert. 

Verlangen Sie unseren Flyer

ANMELDUNG   
GEFÜHRTE BESICHTIGUNG   
info@sti-ittigen.ch  
Telefon 031 924 71 11 
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ARCADIA 
AKTUELL

 
OSTERMONTAGS-MENÜ
1. April 2024, mittags
(bis 18.00 Uhr geöffnet)

AUFFAHRTS-MENÜ
Donnerstag, 9. Mai 2024, 
mittags und abends

MUTTERTAGS-SPEZIALMENÜ
Sonntag, 12. Mai 2024, mittags
mit Überraschung für die Mütter

PFINGSTSONNTAGS-MENÜ, 
Sonntag, 19. Mai, mittags
(bis 18.00 Uhr geöffnet)

PFINGSTMONTAG-JAZZ-BRUNCH
Montag, 20. Mai 2024
11.00–14.00 UHR

 1.-AUGUST-FAMILIEN-BRUNCH
 Donnerstag, 1. August 2024
 11.00–14.30 Uhr

 Feiern Sie den Schweizer 
 Nationalfeiertag 
 traditionell mit Folklore-
 Unterhaltung und einem  
 exquisiten 1.August- 
 Brunch-Buffet in unserem  
 «Arcadia»!

KULINARISCHE 
SPEZIALITÄTEN-WOCHEN
(jeweils abends von Mi–Sa) 

TOUR DE SUISSE 
Mi, 28.2.–Sa, 13.4.

BÄRLAUCH & SPARGELN
Mi, 17.4.–Sa, 8.6.

ANTIPASTI-BUFFET
Mi, 12.6.–Sa, 24.8.

TANZ & MUSIK 
 
DINER DANSANT 
MIT CHARLY & NÖELLE
Eine Symbiose aus Tanz und Kulinarik
Fr, 22. März 2024, 19.00 Uhr

SENIORENTANZEN
MIT MUSIKER UND DJ FREDDY MIERER
Gepflegte Tanzmusik und beliebte 
Evergreens
Di, 16. April 2024, 14.30–16.30 Uhr 

KULINARISCHE HIGHLIGHTS

KARFREITAGS-MENÜ
29. März 2024, mittags und abends

OSTERSONNTAG-FESTTAGSMENÜ
31. März 2024, mittags und abends

    

BANKETTE 
SIE PLANEN – WIR ORGANISIEREN

Unsere renovierten Bankett- 
Räumlichkeiten bieten für 10–120 
Personen einen passenden Rahmen 
für ein unvergessliches Fest. 
Verlangen Sie unsere detaillierte 
Bankett-Dokumentation.

Ein runder Geburtstag, ein Jubiläum, 
ein Familienfest, eine Tagung 
oder sonst ein besonderer Anlass: 
überlassen Sie einfach alles uns. 
Unser eingespieltes Team berät 
Sie gerne und organisiert den von 
Ihnen gewünschten Anlass. 

Das Residenz-Team mit seiner 
Erfahrung und seinem Know-how 
garantiert von der Vorbereitung 
über die Durchführung bis hin zur 
Rechnungsstellung einen reibungs-
losen Ablauf. Wir führen Regie mit 
Leidenschaft. Welche Inszenie-
rung Sie auch immer wählen, wir 
begleiten Sie gerne als herzliche und 
professionelle Gastgeber auf Ihrem 
Weg, der in der renovierten Residenz 
eine wunderbare Kulisse findet. 

Weitere Informationen unter 
www.arcadia-ittigen.ch


